
PENTACON H
ASPECTOMAT J24B



Bedienungsonl€iluns ASPECTOMAT I 24 B

Der ASPECTOIVIAT I 24 B hl ein oltomotischer Kleinbildprojektor
lür Dio Positive mit einem NutzlorFot bis 38 mm X 38 mm

Die Vorzüge des ASPECIOMAT J 24 B sind:

- Wechselmosozin fü! 36 serohmre Dio Pösillve 50 mm X 50 mm

mit einem Nutzformot bis 38 mm X 38 mm

- Zu5ätzlkhe Projektion von serohmlen Einzel_Dioposiriven

-Ans.hlußmöslichkeit einer dulomotischen Bildbondlühruns Iür
Bildbdnder oLf pe oriedem 35_mm Film

- Mit entsprechandem Zubehör zum Dio_Ton-Svsrem ousbolföhis

- Niederuolt-HALOGEN-Glühlompe mit könstontem Licht bei gleich_

bleibender Fdrbtemperotur. Bei doppelter Lebensdouer segen_
über einer Vokuum Ho.hvoltlompe keine Schwäruns des Kol-

bens, Durch hedoiidgende Lichtführuns sröBere Schärlentiefe
und domit Steiserung der optischen OuoLltdt der Bildwiedersobe

- spoß.hollunq ?-r SlhonLrs der LiLhtwu/lon pe lür Sorl:'
orbeiten ,owk 7'r Li(ltri.dcru1q be ÜbFrbe LS.eter D os

- Aussezelchnele Kühluns des gesomte. Gerdtes durch seräusch-

- Schnellhöhanverstellunq zur Einrichl!ng ouf die Proiektlonswand

- Fernbedienuns über Fernschoher mit 3m lonscm l(obel

- Fernscholter mit 4 Bedienunssalcmenten:
. Dio- und Nlosozintronspo,t koter Audösokopf)
. Wendescholrer 1ür Mosozintronsporl vorwärrr odcr rück@d s

. Scho einsrelluns voüärts

. S.horfeinslelluns rückwöds

- wechselskomonschTuß 22oV (our Wunrh 110 V odcr 240 V)

2

Zubehör

Wechselobjektive Dioplon 2,8r'100 trm, Diopldn 3,5,/140 mm

Zslschenkdbel 10 m Iür Fernbedienuns
^i

Zeils.noJter ASPECTOMAT lemporus 2

Tonbdnd Steuergeröt ASPECTON 2

A!tomotkche Bildbondlührun9

Der ASPECTOMAT J24B konn mit nochstehenden Geri,ren zum
Dio-Ton-Syslem oussebo!t werden:

- Weöselmdsozin oder

- Automotische Bildbondlühruis

- Tönbdnd Syncnronisotor Typ ,,AYK 010" (Teslo)

- Tonbdndg.rdt Typ,,B47 studeit" Geslo)

- Hellrcumbildwond Typ ,,sicld reflex"

Mit ihm lößt sich eine oudio vi5uelle Vö ilhrung von Dlo-se.ien
und Dio Sheifen eiieicher. Beronders günstige Einsotzsebiete sind
Voß.hulen, ollgemeinbildende Schulen, Arbeitsgemeinschofren,
Foßchuns und Entwicklung, lnduskie !rd Werbuns.

Dos Dio-Ton'System hillt dle Eflektivitöt der Ausbilduns in ollen
Wissenssebietef zu erhöhen,

Ac h 1u n s I Der ASPECTON4AT I24 B besitzt spolise Ste.kverbin-
duns lür Zubehöi. Bei Nodrbestelluns von entsprechendem zubehör
ist die ve@endborkeit zum ASPECTOMAT .,24 B dnzLgeb€n.
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l. Deckel (16 und 17) 6ffnen Schulzpopier zwischen d€n optischen
Tellcn entlernen. Festen Sitz der optischen TeiLe prüfen.

2 Dios.hieber (12) he.ouszlehen. Mosozin cntnehßen'

,. P'öi^l.io dnp- rur ril \Jur/h:'r'e o lo'Än r cin''r/r
s huL2hi s. ob/i.1" , De{ l (16 und l/) .!\'iel' .

a Vorhondene Wechselsponnunq mlt den l(.nndoten der Lei_

stunqsschild.s verqlelchen. Angoben mü§sen übereinstimmen
Prcj;ktor dnrhließen (Lülter löult)

s. Lonpenscnolter (2) duI Sporschdhuns stellen.

6. Iustierunq der Lichtwudldmpe überprüIen. Werdebild (siehe

Abschniti,,Justicruns der Lichtwu.flompe") mit Abbilduns ver
qleichen, wenn nolwendig nochjustieren

8.

Projektor dul Bildwdnd mit Schnellverslelluns (20) einrkhten

Achtunq lGeräl nicht meh. ols lO'ous der Wooserechten

Prüfen, doß Riesel (lo) noch oben sezosen und Rü'kholer (11)

in Ri.hluns zur Lompe ongekloPpr ist.

Moqo.in lül'en (Plo<le Röhncl P r, Pdpp-lide' od"r G o'o'o\)
Moße 50,3 \ 50,8 3,2 mm nL.hl Libcrschreiten'

lO. Moqozin von hinten in die Mosdzinlühruns einrhieben (Zoh

lenüiste von oben sichrbar - Offnuns zeist zum Geröo Zohl 1

.les Mdgozines muß unler der Morkieruns (14) slehen, Dio'
schieber (12) einshieben

ll. l"rnbed'F1Lns (obel o1 Do'e (7) olr'l'li"ße'
12. Lompenscholter (2) oul Synbol (helle Lompe) d2llei'

13, Diowe.hsel, Schorfelnstellung und I4ogozintronspod mit Eern_

bedienteil neuern.



Houptonwendungsmöglichkeiten und elektrische Anschlußbedingungen
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Vorbereirung rur Proiektion

ASPI( IOMAI 124 B dar V-'ooLlung cl.n-hTpn, Dob-i n'.h. or
Mosozln oder Dioschleber (12) offo$en. Diorhieber {12) ferdun
ziehen, I4osozin o!s der Mosozinöfffuns zlehen. De.kel (16 und
17) öfinen. Seidenpdpi6r zwischön dcn optlschcn Teilen des Be-
leuchLungsystems entfernen !nd richtiqen Sitz der Linserschleber
und Wärmeschutzlilter überprülen,

Licitwurllompe der Verpockunq
entnehmen. Glosko ben nur mit
Schutzhülse anfo$enl
Finserobdrücke beelntldchusen
die Lichtleisturs der Ldmpe.
Lompe in die Fossunq einsetzen,
Schuzhülse obziehen. Dcckel (16
und 17) schließen, Ubereinstim-

mung zwischen vorhonCener Netzspdnnüns und Aufschrift cul ded
Leistunqschild des Gerätes prülef. Proiektor mit Cerrjtes.hnur.n
dos Netz on(hließef (6), (LüIte, lduft) Lompenschorrer (2) ou,
Sporsdoltung (Stelluns Mitte) stel en,

Ac h r! n g ! Geröt bei einges.hdheter Lompe nicht mehr ols 10.
ous der Woogerechten kippen. Riesel (10) muß noch oben qezogen
und Rückholer (11) in Richiung zur Lompe onsekloppt sein,

Plüluns der Lompeniu5lieruns

Mitgelielertes Lochdio in den
Schlitz (3) rü, Einzelbild elnsetzen
und mit einem zweiten Did bk
A.schlos einschieben, Ei. B ott
weiße5 Pdpier unmittelbor vor
das Objektiv holten, Dds direkte
und sespieselte Gitde) Wen-
delbild soll etwd der neben-
stehenden Abbildunq entsp.e-

.hcn S.hä e und Größe des öberen und unteren Wendelbildes
können voneinonder obweichen. Bei lo scher lustieruig konn eine
Verminderuns der Lebensdouer der Lichtwu lompe eintreten.

,ustierung der Lichlwu lompe

Deckel (17) öt{nen. Deckel (16) wesen B endwirk!.s seschTösen
losser, Die beiden Iustießplndeln (15) veßtellen, bis die Wendel-
bilder ouf dem vor dos Objektiv sehditene Popier etro der Ab-
bildung entspreclren, (Abschnitr,,Prülung der Lompenjustieruns")
Deckel (17) rhließen.

Diorchiebe. (12) einschieben und Dio dem Schlirz rür Einzelbild
(e) entiehmen. Lomperscholte, (2) noch links stellen (Aur.

Einlegen des Didr in dot Mogdzin

Dos Mogozin (1) 1oßt 36 Dio5, Zur Füllun9 des Mdqozins können
PlosrDiorähmchen, Poppslides und ejngefoßte Glosdios Verwen
duns linden. Die Moße 50,3 X 50,8 X 3,2 mm dü en ni.ht übeF
s.hrilten werden. Zur Vermeiduns von Störunsen müssen s.ho e
Ecken bei Glosdios leicht obserundet werden,

Mosdzin so hinlegen, doß die ofieie Seite noch oben zeist und
die Zohlenleiste sich rechts befindet. Dos Dio oufreclt u.d seiten_
richtig betiochten, Did nd.h links kippen (Dio-Oberkonte steht
jetzt senkrecht) und 

'n 
dieser Holtuns bis zlm Anschldg in dos

Mosozin eins.hiebe.. Bei soösemdßer Rohmuns zeigt die helle
Rohmenseite zur Liötquelle,

1l



Proialtion

Fembedienunsskobel on Dose (7) onrhließen. Gefülltes Mogozin
- Zohlenleiste zeist noch oben, Offnung no.i links - von hinten
in die Mosoliilühruns (13) bls zum Anrhlos on dos Tronspö -
rod schieben. Wefdescholter (3) om Fembedierunssteil noch vorn
stellen (lvlosozintronsport voruörts), Noch zweimoligem Ddcken
olf den Aus öser (4) lnd lekhlem D,uck om lvlosozln segcn dos
Tronsporlrod eßcheint dos eßte Oio im Blldfenster Lichh"urflompe
einrholtqn. Pbjektor onhoben, bis Bildlläche in der lvlilLc der

SchfellvcGtelluns (20) bcideßets des Ocrdtes foch unten d,ücker,

Venieqelt dur.h Loslosen von selbst,
(o(ektur der Bildschöde d!rch Druck ouf eine der beiden Tosten
(5). Bei emeutem Dock oul den Auslöser (4) wird dos Djd in dos
Mosozin zuiückseführt, dos f4ogozin um ein Dio weitertronspor
tiert und dos n6.hste Dio in den Stohlengo.g gebrocht. Die Scholt-
zeit betöst et o 1 Sekunde,
Zur Wiederholu.g der vorgelührten Dios in umsekehrter Reihen-
to,ge m!ß der Wendescholler (3) noö hirlen sestellt werdei.
Bei wohlweiser Pröjektion i. !nregelmößiser Folse ist der Did
kheiber (12) noch dußen zu ziehe., dos lvlosozin (1) ouf die
gewü.schle Dio Fochnummer ru 5tellen (Mo*ler!ng om Dio-
ein<h!b ('14)) !nd der Dio.Schiebe, (12) wieder einzushieben.

P.ojektion von Einreldids

Dioschieber (12) herouriehen. Einreldios seitenve,kehrt und [opr.
stohend in den Schlitz Iür Einzelbild (8) einsetzen und mit einem
wöiteren D,o bis An*hlos schieben.

Enhohme der Oios d!rch Eindlücken des Oiosch ebeß (12).

A. h t u n s I Zum Objektiv sehörende Weösellinsenschiebe. ou$
touschen (eßter Schieber hinter de, Bildbühne).

We<hset de! Anlriebipeesen

Ge,öt von Netzonschluß (6) i,enieil
Obieltiv von Hold bis zLm Ant.hlog einsd'oJber D'e beiden

5+;o,ben (18) om Boden de5 Ge,ötes leben oer S(l.ellveßtel'
luns und dle Sdrrcubo (18) untatholb des Scholteß (3) lösef

Prolekto. umdrehen und Oehtiuse obnehmen - Antrieb! und

Lüllerpese - wenn erlorderlich - ouswechseln.

AchlungIKeinFeltoderOl on Peese oder S.hnurcd bringen.

Moitoge des Projektoß sinisemöß

Richtiqen Silz der optitchen Telle prüfenl

t.mpe our3dlolten. Objektiv nil Fernbed enunssteil n vordeßle
Stellung bringen, An Röndelrins der Objektivlo$ung noö links
drehen, bk dos Objektiv obnehmbor ist. Wechselobjektiv 5inn-
9emöß wieder einse!zen,

t2

Prcjektions6ntlernuns !nd 5önnbild9löß€n
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Reinigung

Die Ouolitöt der Proiektion ist von der Souberkeit der optischen
Teile obhöngig. Zur Reinigung sind die beiden Deckel (16 und l7)
zu öffnen. Linsenschieber und Wörmeschutzfilter nocheinonder her-
ousziehen, mit souberem, weichen Hoorpinsel oder nichtfoserndem
Tuch reinigen. Glosteile nicht mit den Fingern berühren. Linsen-,
schieber sinngemöß wieder einsetzen. Lichtwurflompe bei der
Reinigung nur mit Schutzhülse onfossen.

Objektiv wie unter,,Objektivwechsel,, beschrieben herousschrouben,
Hinter- und Frontlinse söubern und wieder einsetzen.

Durch Weiterentwicklung des Projektors können sich geringlügige
Abweichungen von dieser Druckschrift ergeben.

Wir bitten, olle in dieser Anleitung gegebenen Hinweise zu be-
ochten. Durch unsochgemöße Behondlung des projektors können
Schöden entstehen, deren Behebung oußerholb unierer Gorontie-
leistung lieqt,

Kombinot VEB PENTACON DRESDEN
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